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gramnvQln^eiger'

für Jener und Jeoerland
DerProgramm=An 3 elger {oll den Derefnen und anderen J-
Deranftaltern van Konzerten, Aufführungen und festlich- jp
teilen ufro., die nur eine befchränhte Anzahl von Dor= 1
iragsfolgen benötigen, troß der Infolge hoher IDaterlal» '
prelfe gestiegenen Drucbboften die IDögllchhelt bieten,

(D. £. FDettcber s< Söhne
den Befuchern eine gedruchte Dortragsfolge zu unter¬
breiten. je (Er iDlrd neben der Dortragsfolge ©efdiäfts=
Anzeigen enthalten und an solche Derelne, welche ihr
Programm darin abdrucben, auf Bestellung ln jeder
gewünschten Anzahl zu mäßigem Preise abgegeben..

Albert 3rps
3ener, Neuestraße 9.

Delikatessen, Weine,
Spirituosen.

Spez.: ff. Aufschnitt.
Alleinvertreter

vm Carl Ronnings Kaffee,
Bremen.

Sie kaufen Ihre

Wäfche-
ausstattungen

und

Wollwaren
preiswert bei

Julius
Quedens

3ever i. Oldbg.
IernrufRr.5DZ

6chuhwarenhaus
Hermann
Redenius

Das Haus
vergüten Qualitäten zu

billigsten Preisen.

Oldenburger Landestheater
in Jever i. Oldby. im Konzerthause.

4. Gesamt-Gastspiel am Montag, 12. März 1923:

\nmim i

Komödie in drei Akten von Max Mohr.
Spielleitung: Walter Iooß. Spielwart: Carl Carlow.

Personen:
Fürstin Orloff.Else Grün
Tomkinow, Tierwärter aus Schloß

Orloff .Albertus Kinkel
Adam Zappe, ein Improvisator . . Martin Costa
Olga, seine Tochter.Maria Martinsen
Samuel Mill, Käufer von Schloß

Orloff .Hermann Riffen
Jan Mill, sein Sohn.Walter Iooß
Dr. Wase, Leibarzt Samuel Mills . Fr. Carlmayr
Elken, Sekretär Samuel Mills . . Rolf Salbery
Oer Hausmeister.Kurt Lehre
Ein Kriminalbeamter.Carl Carlow

Gegenwart. Schloß Orloff an einem See
im Salzkammergut.

Pause nach dem ersten und zweiten Akte.
Anfang 7 Uhr. Ende 9.15 Uhr.

Schuhwarenhaus

H.Pekol
Jever,

führt nur

erstklassige
Ware

Hüte, Mützen ^
Unterzeug e ÄS
Krawatten jS*

Wäsche y^»
Ä* *

Jever,
^ K Reuestr.

Marktplatz

Maßatelier
fürmoderneOamen-
kleiüuny. Inhaber:
Grete Frels
Jever, Alter Markt Nr. 9.
Anfertigungvon Kostümen,
Mänteln, Gesellschaft»« und
Straßenkleidern und Blusen



fahrräder, WMschinen, Moiorsahrreugl

Post Inch Xr. 7 .
Größtes Zubehör- und Ersatzteile-Lager

Reparatur - Wer kstätten
IVrnrnl Xr. 367.

FR. KLEINSTEUBER, JEVER

HA-Vogel
Werkstatt für sZolster-
möbel und Dekoration

Jever i. O.
Wohnung und Werkstatt:

Am Kirchplah 12
Anfertig. von Matratzen, Sofas
und neuzeitlichenKlub-Möbeln

BerliiiliW
Obft> und Sanöesprobulten-

MlOli

jttai Mimstag.
Beste Kauf¬

gelegenheit für Verbraucher,

vorteilhaftester Verkauf fiir

Produzenten.

Vorläufig moii "' einmal
lel-Mlion.

Sciedr. Hndrec
leocr i. ®ldbg., Blaue Strafte 3.

5teNmacherei
mit kraftbetrieb

Unterhalte ständiges Lager
in klckec- und Zederwagen.

kimrneclcinäische
t)olzwaren

Zur Unterhaltung.
Die grötzte Uhr Europas. Die größte Ubr Europas

befindet sich hart vor den Toren Berlins, und zwar in der
sog. Siemensstadt. Ein wuchtiger Turm von 75 Meter Höhe
birgt in der obersten Etage das Wahrzeichen von Siemens¬
stadt, die größte Uhr Europas. Durch die 18 Stockwerkedes
Turmes bringt der Fahrstuhl den Besucherin einen hohen
Raum, an dessen vier Wänden sich die vier Zifferblätter
erheben. Fast erdrückend wirkt die Höhe und der Umfang
dieser Scheiben, denn eine jede hat gut sieben Meter Durch¬
messer. Rechnerischergibt dieses Maß einen Flächeninhalt
des einzelnen Zifferblattes von 38,5 Quadratmeter und einen
Kreisumlauf von rund 23 Metern. Die Minutenzeiger sind
je drei Meter lang, die Stundenzeiger je dreiviertel Meter.
Jedes Zeigerpaar hat ein Gewicht von 700 Kilogramm. Der
Antrieb, die Regulierung und die Beleuchtung geschehen
elektrisch. Der Vau des Turmes und der Einbau der Riesen¬
uhr fällt in die Jahre 1916/18.

ch

Papa Wrangel und der Schusterjunge. Von dem
einst so populären General Wrangel wird eine hübsche
Geschichte in „Ueber Land und Meer" erzählt. Er ging einst
mit dem Kronprinzen die Linden entlang, als ihnen lustig
pfeifend ein Schusterjunge begegnete, der bei ihrer Annähe¬
rung zu pfeifen aufhörte und grüßend sein Gesicht zu einem
freundlichen Grinsen verzog. „Da kennen königliche Hoheit
sehn," sagte Wrangel zum Kronprinzen, „wat for tüchtige
Bengels dat sind. Wie sich ein jeder freit, wenn er eines
Gliedes der keeniglichen Familie ansichtig wird." „Wrangel,"
rief der Kronprinz lachend, „fragen Sie doch mal den Jun¬
gen, warum er nicht mehr pfeift." „Mein Sohn," wandte
sich nun Wrangel an den Jungen, „warum pfeifst du nich
mehr?" „Wenn ick Ihnen sehe, mutz ick immer lachen, und
dabei kann man nich pfeifen," war die Antwort.

*

Witzbolde im Examen. Bei einem Examen in der
Geschichte antwortete ein Kandidat auf die Frage: „Was
sagte Jeanne d'Arc auf dem Scheiterhaufen? Sie sagte:
„Laßt mich wieder runter!" Die physikalische Doktorfrage,
weshalb man, wenn das Wasser kocht, ein Geräusch höre,
wurde dahin beantwortet: „Weil die beim Kochen getöteten
Mikroben quietschen."

T. Z. Wessels
Möbelwerkstätten
fever, 5t. Nnnenstrafte Nr. 15.

Lager sowie Anfertigung von
Wohnungs-Einrichtungenim
modernen und antiken Stile.

SaubersteNusführung.

J. LORENZ
INH.: HEINR. HANENKAMP.

JEVER I. 0.
MARKTPLATZ-NEUESTR.

GROSSHANDLUNG
FÜR

TABAKFABRIKATE

-NS

xv*

&
Andreas Jansen

Jever, Mühlenstr 24.

Lager v. Fahrrädern
und Nähmaschinen.
Eigene Reparatur - Werkstätten.
Spezial-Reparaturwerkstätten für
Wanderer- u N.S U.-Motorräder,

B.J. Hajen (Inh.Joh. Orth)
Uhren, Gold- und Silberwaren

Optische Artikel

Spezialität: Trauringe und Besteche
Fernsprech - Anschluß Nr. 448.

KAFFEE, TEE, KAKAO,
SPIRITUOSEN,

Kolonialwaren □ Delikatessen □ Bonbons
Pralinen.

OTTO RASTEDE, JEVER.
Alter Markt—Neuestrasse.
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